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griebensanfähe erretten unb ba§ 2öetimarftnioeau er=

hebtict) überfteigen. gn Baben offerieren bie ©ägereien
gefctmitteneS Bautjots p 35,000 bis 40,000 ütRarf ber
geftmeter. Qn ber ©ctjweift notiert basfetbe £otj 45 bis
50 gr., wa§ 15,000 été 18,000 SJlarf entfpric|t.

fReue (grp^ung Der Dewtfdjen ©ifenpreife. Bach»
bem erft cor elroa einer SBorfje bie beutfctjen 2öalgeifen=
preife um burc^fctjnitttiö) über 30,000 9J!f. per Sonne
fjinaufgefe^t roorben finb, hat ber beutfctje ©tat)lbunb
mit SBirfung nom 18. Dftober ab eine neue ißrei§ert)ö=
t)ung, pnädjft gültig für bie taufenbe 2Boct)e, oorge»
nommen, unb jroar burchfchnittlich um, 2500 9Rf. per
Sonne, in StuSwirfung ber buret) bie Balutaoerhältmffe
bebingten Steigerung ber ©etbfifoften. Ser ©tabeifen«
prêté beträgt" bemnadj 81,200 3Rf., ©robbtedje foften
91,270 9RÏ., aiiittelble^e 103,350 9Rf., Söatabraht
87,210 gjM„ geinbted&e 113,450 9)«., aües per Sonne
in ShomaSqualität, für ©temenS>9Rartin=Duatität tritt
ein Sluffdjlag oon 3500% ein, Sie Bachfrage ju ben

ftarf erhöhten greifen bleibt weiterhin eine lebhafte, nur
in ©robbiechen ift bie 9Rartttage ftau, ba bie ©<f)iffs=
merften infolge SUaugel an 93efc£)äftigung ihren Bebarf
an ailaterial ftarf einfebränfen. Sa bie unüberfid^t ticE)e

©eftattung bes SeoifenmarfteS unb anbere llmftänbe,
welche auf bie £>öf)e ber ©etbfifoften oon befonberem
©inftufj finb, ein tangfrifiigereS iîatfutieren nidbjt ge=

ftatten, fotten bie greife tunftighin oon 9Botf)e ju SBoctje

fefigefe^t merben, roährenb bië^er bie gefifetpng alte
10 Sage erfolgte. ©S îjci^t, baff bie Bergarbeiter tn
turner $eit mit neuen Sohnforberungen jum 2lu§gteich
für bie fortfdjreitenbe Seuerung herausfommen tootlen.
Ser ©ffeft mürbe eine neue Ëot)tenpretéerhôt)ung oiet»

leicht fetjon nom 1. Booember ab fein unb eine aber»

malige fiatïe @rf)öf)ung ber Sifenpreife bebtngen.

Uerscfciedeats.

f äRoIermeifier BMlïjelm BfteiDerer=Biift in Bor»
ftpef) ftarb am 16. Dftober im Sttter oon 40 fahren.

f ©chreittermeifter $arl Blattern » Winterte in
Studberg (3ûrtcï)) ftarb am 17. Dftober im Sitter oon
59 fahren.

f ©chreinermetfter ©ottfrieb Söiömer in ®rien§
(Sujern) ftarb am 18. Dftober im Sitter oon 59 fahren.

f Blalermeifter Sïuguft Brup6ûcher»@ngeïfdeb in
Rurich ftarb am 20. Dftober im Itter oon 56- fahren.

f Simmermeifter Slnton Sîengeï»@bneter in heilig»
freuest, ©atten ftarb am 21. Dftober im Sttter oon
62 fahren.

giieraftt?«
Sie goWpoIitif Der fchweijerifchen ©ewerbe. Unter

biefem Site! erfcheint ein 12 ©eitert ftarfeS §eft auS
ber gebet bon Bationalrat St. St). Dbinga $üSnacht
(©eparatabbruef aus bem ©cfiweijer Sahrbud) für fpanb»
toerf unb ©ewerbe, 1922).

Bationalrat Dbinga fommt in ber heute aftuetten
unb lefensmerten Brofctjüre p fotgenben ©puffen:

Bücfblicfenb ergibt fid) für ben fchmeigerifchen ©e=

Bei Hdre$$ennnäerattgen
motten nnfere geehrten Stbonnenten pr Bcrmeitmwg
non Irrtümern u«3 nefien Der genaue* neuen
ftetâ auch Die alte 3t D r e f f e mitteiten.

Sie ©jpeDitto*.

toerbeftanb, bah « pt Sachführung feiner gottpotitif
nicht nötig hat, ben ©runbfähen, welche er früher at§

für fich megteitenb betrachtete, untreu p werben. (Bit»
tige Bot)» unb |)itfSftoffe, feine berteuernbe Betaftung
ber ßebenSmittet unb ber notwenbigen ©egenftänbe beS

tägtichen ©ebrauep ; StuSgteichSplt für bie burcfj unfere
beförderen Bertjättniffe erfthwerten Bebingungen ihrer
Brobuftion gegenüber ber auStänbifdjen Sonfnrrenj)

Siefe ©runbfätje werben atterbingS mit fRüdfftd^t auf
bie heutige fchwiertge Sage, in weither fich ber ©ewerbe»

fianb befinbet unb unter Berechnung ber Borftöfje, welche

biejenigen machen, bie einfeitig ben Äonfumentenftanb»
punft unb bie ebenfo einfeitig ben natften greihanbetS»
ftanbpunft bertreten unb bie Bebeutung ihrer eigenen
gnbuftrien über bie Bebeutung ber ©efamtinbuftrie unb
beS ©efamtgewerbeS fe^en, eine fthärfere, bietleitht ge=

tegentttth eine fetjr ftharfe SKarfierung erfahren müffen.
Sap ift baS ©ewerbe gerüftet. @S wirb biefen fêampf,
wenn er fich notwenbig erweifen füllte, mit alten feiner.
Gräften aufnehmen unb burthführen. @S wirb fich ^abei
aber bon feinen anberen ©rwägungen leiten taffen als
benen, welche in feinem oberften ©runbfah liegen, bah
bie görberung atter @rwerbstätigfeit bor»
netfmfteS unferer ßoltpotitif fein foil; baff aber
biefeS nicht p erreichen ift, wenn jebe ©rwerbS»

gruppe ihre eigenen ©tanbeSintereffen rüäfichtStoS ber»

ficht unb wenn nicht je unb je ein Ausgleich ber an
cbfi berechtigten SBünfche unb gntereffen gefunben wirb.
SBo ein ©tanb auf ben anberen angewiefen ift, wo eine

äBirtfchaftSgruppe mit jahtreichen 3eigen unb fRanfen
in ber anberen ©ritppe beräftett ift, fann eine mittlere
Sinie nur gefunben werben, wenn jebe berfelben Dpfer
Bringt. SaS ©ewerbe wirb fich batjer Weber auf ben

©tanbpunft einer auSjchtiefitichen greitjanbelSpotitif noch
auf ben einer auSfçhtiefflichen ©chufeottpotitif p ftetten
haben. @S wirb feine ^attpotitif einftetten auf bie 9îot»
wenbigfeiten unfereS wirtfchaftlijhen SebenS, beren wich»

tigfte ift ber ©dpfs ber nationalen 2trbeit.
@S wäre fehr p wünfehen, bah BiefeS iß^uü^amm

Sr. DbtngaS in ber fJkapS, b. h- bei ben beborftehen»
ben ^otttarifberhanbtungen, Berütffichtigung fänbe.

©chmcijcrifthct; ©emerDeîaïenDer, Safchen-tRotisbuch
für fjanbwerfcr unb ©ewerbetreibenbe. 36. Satjr»
gang 1923. 288 Seiten 16®. fßreiS in Seinwanb
granfen 3.50, in Seber gr. 4.50. Srucf unb Bertag
öon Büchler & So. in Bern. Surch jebe Buch»
unb fßapierhattblung p beziehen.

Stach biefeS gahr fönnen wir ben neuen Satjrgang
aufs wärmfte empfehlen. Sie Herausgeber haben für
gebiegenen gnhatt, praftifche Sinrichtung unb tpbfche
fotibe StuSftattung feine SRühe gefcheut. 2tuS bem rei»
chen gnhatte nennen mir: Slrbeit unb ©tücf unb
Sin fonnigeS 2trBeitSberhättniS bon einfi,
bon IRationatrat Dr. Sfäjumi, ^entratpräfibent beS

©dhweijer. ©ewerbeberbanbeS, 37eue §auSinbuftrien,
bon ©ewerbefefretär Srebs, Berbinbung ber ©djmeig
mit bem SReere unb Sie fchwei^erifche Bertretung
im StuSlanb, bon fpanbetstehrer St. Spreng, SaS@e»
heimniS beS SrfotgeS, Sie ©efchäftSgeheimniffe
ber SRitlionäre, fRebifion beS eibg. gabrifgefeheS,
BunbeSgefe| über bie Befchäftigung ber jugenbtichen
Berfonen in ben ©emerben, ©efeistidhe ßünbigungfriften,
^etjn Batfchtäge für StuSftetter, ßehn fRatfd)läge für
©chaufenftereinrichtungen, jfehvt fRatfchtäge für gnferen»
ten, 3^^" StnftanbSregetn für BereinSberfammtungen
unb baS hübfehe Siateftftücf auS bem §anbwerfSteben :

Sr bertiebt St ffoffice, gerner feien erwähnt bie unent»
betjrtichen Baft= unb Setegraphentarife, SRa|e unb ®e=
wichte, âfuStabetle, SöhnungStabetten, bie Ber^eichniffe
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Friedensansätze erreichen und das Welimarktniveau er-
heblich übersteigen. In Baden offerieren die Sägereien
geschnittenes Bauholz zu 35,000 bis 40,000 Mark der
Festmeter. In der Schweiz notiert dasselbe Holz 45 bis
50 Fr., was 15,000 bis 18,000 Mark entspricht.

Neue Erhöhung der deutsche» Eisenpreise. Nach-
dem erst vor etwa einer Woche die deutschen Walzeisen-
preise um durchschnittlich über 30.000 Mk. per Tonne
hinaufgesetzt worden sind, hat der deutsche Stahlbund
mit Wirkung vom 18. Oktober ab eine neue Preiserhö-
hung, zunächst gültig für die laufende Woche, vorge-
nommen, und zwar durchschnittlich um. 2500 Mk. per
Tonne, in Auswirkung der durch die Valutaverhältnisse
bedingten Steigerung der Selbstkosten. Der Stabeisen-
preis beträgt" demnach 81,200 Mk., Grobbleche kosten
91,270 Mk., Mittelbleche 103,350 Mk., Walzdraht
87,210 Mk., Feinbleche 113,450 Mk., alles per Tonne
in Thomasqualität, für Siemens-Martin-Qualität tritt
ein Aufschlag von 3500 °/o ein. Die Nachfrage zu den
stark erhöhten Preisen bleibt weiterhin eine lebhaste, nur
in Grobblechen ist die Marktlage flau, da die Schiffs-
Werften infolge Mangel an Beschäftigung ihren Bedarf
an Material stark einschränken. Da die unübersichtliche
Gestaltung des Devisenmarktes und andere Umstände,
welche auf die Höhe der Selbstkosten von besonderem
Einfluß sind, ein langfristigeres Kalkulieren nicht ge-
statten, sollen die Preise künftighin von Woche zu Woche
festgesetzt werden, während bisher die Festsetzung alle
10 Tage erfolgte. Es heißt, daß die Bergarbeiter in
kurzer Zeit mit neuen Lohnforderungen zum Ausgleich
für die fortschreitende Teuerung herauskommen wollen.
Der Effekt würde eine neue Kohlenpreiserhöhung viel-
leicht schon vom 1. November ab sein und eine aber-
malige starke Erhöhung der Eisenpreise bedingen.

venctzieOt»«.
-j- Malermeister Wilhelm Pfleiderer-Rüst in Ror-

schach starb am 16. Oktober im Alter von 40 Jahren.
5 Schreinermeister Karl Mattern - Winterle in

Kilchberg (Zürich) starb am 17. Oktober im Alter von
59 Jahren.

-Z- Schreinermeister Gottfried Widmer in Kriens
(Luzern) starb am 18. Oktober im Alter von 59 Jahren.

-f- Malermeister August Brupbacher-Engelfried in
Zürich starb am 20. Oktober im Alter von 56 Jahren.

î Zimmermeister Anton Kengel-Ebneter in Heilig-
krenz-St. Gallen starb am 21. Oktober im Alter von
62 Jahren.

Literatur«
Die Zollpolitik der schweizerischen Gewerbe. Unter

diesem Titel erscheint ein 12 Seiten starkes Heft aus
der Feder von Nationalrat Dr. Th. Odinga-Küsnacht
(Separatabdruck aus dem Schweizer Jahrbuch für Hand-
werk und Gewerbe, 1922).

Nationalrat Odinga kommt in der heute aktuellen
und lesenswerten Broschüre zu folgenden Schlüssen:

Rückblickend ergibt sich für den schweizerischen Ge-

Sel MleîîeMâeiMge«
wollen unsere geehrte« Abonnenten zur Vermeidung
von Irrtümern uns neben der genaue« neuen
stets auch die alte Adresse mitteile».

Die Expedition.

werbestand, daß er zur Durchführung seiner Zollpolitik
nicht nötig hat, den Grundsätzen, welche er früher als
für sich wegleitend betrachtete, untreu zu werden. (Bil-
lige Roh- und Hilfsstoffe, keine verteuernde Belastung
der Lebensmittel und der notwendigen Gegenstände des

täglichen Gebrauchs; Ausgleichszoll für die durch unsere
besonderen Verhältnisse erschwerten Bedingungen ihrer
Produktion gegenüber der ausländischen Konkurrenz)

Diese Grundsätze werden allerdings mit Rücksicht auf
die heutige schwierige Lage, in welcher sich der Gewerbe-
stand befindet und unter Berechnung der Vorstöße, welche

diejenigen machen, die einseitig den Konsumentenstand-
Punkt und die ebenso einseitig den nackten Freihandels-
standpunkt vertreten und die Bedeutung ihrer eigenen
Industrien über die Bedeutung der Gesamtindustrie und
des Gesamtgewerbes setzen, eine schärfere, vielleicht ge-
legentlich eine sehr scharfe Markierung erfahren müssen.

Dazu ist das Gewerbe gerüstet. Es wird diesen Kamps,
wenn er sich notwendig erweisen sollte, mit allen seinen
Kräften aufnehmen und durchführen. Es wird sich dabei
aber von keinen anderen Erwägungen leiten lassen als
denen, welche in seinem obersten Grundsatz liegen, daß
die Förderung aller Erwerbstätigkeit vor-
nehmstes Ziel unserer Zollpolitik sein soll; daß aber
dieses Ziel nicht zu erreichen ist, wenn jede Erwerbs-
gruppe ihre eigenen Standesinteressen rücksichtslos ver-
ficht und wenn nicht je und je ein Ausgleich der an
chsi berechtigten Wünsche und Interessen gefunden wird.
Wo ein Stand aus den anderen angewiesen ist, wo eine

Wirtschaftsgruppe mit zahlreichen Zweigen und Ranken
in der anderen Gruppe verästelt ist, kann eine mittlere
Linie nur gefunden werden, wenn jede derselben Opfer
bringt. Das Gewerbe wird sich daher weder auf den

Standpunkt einer ausschließlichen Freihandelspolitik noch
auf den einer ausschließlichen Schutzzollpolitik zu stellen
haben. Es wird seine Zollpolitik einstellen auf die Not-
wendigkeiten unseres wirtschaftlichen Lebens, deren wich-
tigste ist der Schutz der nationalen Arbeit.

Es wäre sehr zu wünschen, daß dieses Programm
Dr. Odingas in der Praxis, d. h. bei den bevorstehen-
den Zolltarifverhandlungen, Berücksichtigung fände.

Schweizerischer Gewerbekalender, Taschen Notizbuch
für Handwerker und Gewerbetreibende. 36. Jahr-
gang 1923. 288 Seiten 16°. Preis in Leinwand
Franken 3.50, in Leder Fr. 4.50. Druck und Verlag
von Büchler à Co. in Bern. Durch jede Buch-
und Papierhandlung zu beziehen.

Auch dieses Jahr können wir den neuen Jahrgang
aufs wärmste empfehlen. Die Herausgeber haben für
gediegenen Inhalt, praktische Einrichtung und hübsche

solide Ausstattung keine Mühe gescheut. Aus dem rei-
chen Inhalte nennen wir: Arbeit und Glück und
Ein sonniges Arbeitsverhältnis von einst,
von Nationalrat Dr. Tschumi, Zentralpräsident des

Schweizer. Gewerbeverbandes, Neue Hausindustrien,
von Gewerbesekretär Krebs, Verbindung der Schweiz
mit dem Meere und Die schweizerische Vertretung
im Ausland, von Handelslehrer A. Spreng, DasGe-
heimnis des Erfolges, Die Geschäftsgeheimnisse
der Millionäre, Revision des eidg. Fabrikgesetzes,
Bundesgesetz über die Beschäftigung der jugendlichen
Personen in den Gewerben, Gesetzliche Kündigungfristen,
Zehn Ratschläge für Aussteller, Zehn Ratschläge für
Schaufenstereinrichtungen, Zehn Ratschläge für Jnseren-
ten, Zehn Anstandsregeln für Vereinsversammlungen
und das hübsche Dialektstück aus dem Handwerksleben:
Dr verliebt Assossiee. Ferner seien erwähnt die unent-
behrlichen Post- und Telegraphentarife, Maße und Ge-
wichte, Zinstabelle, Löhnungstabellen, die Verzeichnisse
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ber geroerbtid^en Vereine, 93Ubutigêmfïttute unb geit»
fc^riften ber ©djroeij. ®er ßatenber roirb bom ©djroeijer.
©eroerbeberbanb unb bom Santonalen berntfdjert @e=

merbeberbanb 6eften§ empfohlen. Stud) mir mödjten
it)n aßen ©eroerbetretbenben, angelegenttidjft empfehlen.

®ß§ ©ras »erborret. SftooeUe oon Stnna Surg. —
(®ie fiitte ©litttbe. 9. Sb.) — ^2 r e i § geb. gr. 4.—.
Serlag: 3trt. Qnftitut Drett ^ufjli,

©cl)on baut feinem für unfere 5ftad)frieg§jeit tppifdjen
®t)ema mirb biefe§ neue Sud) ber aargauifdjen ©d)rift=
fie [1er in oietfeitige Seàc|iung finben. Sftit etijifdjem @rnfi
unb fidjerem Slid in ba§ @fyao§ ber ©egenmart fcïjilbert
Stnna Surg ben SeibenSmeg eine§ jungen ©djœetgerë,
ber, oon jeber ®rabition fid) toireifjenb, feine 9Bett=

reformptäne an ber 2Birïlid)feit ju erproben roagt. $n
feinem gäben, burd)au§ e£)tlidE)en kämpf gegen atte toit!»
ïicïjen unb oermeintlidjen @goi§men — gegen ^amitié
unb Saiertanb, 9Mitari§mu§ unb ' Äapitati§mu§ —
mad)t Robert ÏBatter biiterfte ©rfabrungen, @r mujj
ba§ oon ibm rebigterte Statt ,,®ie 2Bettreform" !läglic§
fdbeitetn feben, unb and) bas Sertrauen in bie metften
feiner ©efinnungêgenoffen gebt in bie Sritcbe. 2tu§ ftanb-
baft ertragenem (Stenb fittbef audj biefer oerlorene, aber
feetifdb erftartte ©ofpt enbtid) ben ein'jigen StuSroeg : bie

^jeimfeljr inS SaterbauS. ®ie büfietn färben biefer
Dbpffee werben aufgebellt bitrd) ben ©inftuff, ben ein

ïerngefunb benîenbeê jungç§ Sßäbcben auf ben roelt»

fremben .Selben getoonnen tjat.
Sor oilem unfere jungen Seule, unter benen otedeictjt

gerabe bie roertoollfien ftd) mit bem ^beatiften iRobert
SEBalter geifteSoerroanbt roiffen, roerben biefen neuen Sanb
ber ©ammtung ,,®ie ftitte ©tunbe" mit roarmem Slnteit
unb innerrn ©eminn tel en.

Bus der Praxis.- fir die Praxis.
frage«.

NB. «ertanfib, ïirafdp tmb Mr&eitgflefitdj« roeröe»
anter biefe 9ütbri£ Kid&i aufgenommen ; berartige Slnjetgett ge*
hören in ben gnferaienteil beg SBlatteg. — ®en fragen, roeldjf
„««ter ®ljiffre" erfdjeinen follen, rootle man 50 <§t£. in 3liar£en
(für Qufcnbung ber Offerten) unb roenn bie ffrage mit Slbreffe
beg §rageftefierg erfdjeinen foil, 20 (£tÖ. beilegen. äßest« leim
Warfen raitgefdjieft îoerbe*. fa»» bie ffeagt «ic&t «tfge-
Komme« tnerbew.

827a. SBer t)ätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene ©ulser»
®ampfmafd)ine mit Steffel für ca. 100 PS abjugeben? b. SBer
liefert Sßolierfcijeiben aug Stoff V Offerten unter ©hiffre 827 an
bie ©ppeb.

828. SBer liefert fertige Kugellager Offerten an gran)
Dbermatt'g ©ßbne, ©nnelbürgen.

829 a. SBer liefext galoanifierte SPiörteleimer mit £anb«
griff? b. SBer liefert ïpflaflerïeUett? Offerten unter ©hiffre
C 829 an bie ©ppeb.

830. SBo roäre 1 gut erhaltener Sßolarplantmeter erbältlid)
unb su meinem greife? Offerten unter ©ßiffre 830 an bie @jpb.

831. SBer fann billig abgeben: Steinen Slntboj), SHobtfdjneib»
Huppe big 2", ©djmiebeoentilator, ©cbraubftöcEe, gut erhalten ober
neu? Offerten unter ©biffre 831 an bie ©ppeb.

832. SBer liefert ®rangmiffiongtoeHen 30—40 mm, Sager
baju, einige Siiemenfdjeibetr 200—500 mm, neu, epent. gebraucht,
aber gut erhalten? Offerten an SSrumter, ïlechanifer, SBolbufen.

833. SBer hätte abzugeben gut erhaltene ober neue 37le=

d)amfer=®rehban£, 300 mm Sprhetiböhe, 1—l'/n m $ref)länge?
Offerten unter ©hiffre 833 an bie ©ppeb.

834. SBer hat ca. 5—6 m^ I. dual, gebämpfte Oluhbaum=
bretter (Stammmare) abzugeben? Offerten an Sietenholj,
Spfäffifon (gürich).

835. SBer £önnte einen nod) gut erhaltenen ober neuen S3tocf=

halter 3um ®urcl)fd)tieiben ber 33Iöc£e für ©infadjgang liefern?
Sänge 1,60 m? Offerten mit fßreigangabe an Qoh- Qauner,
©ägerei, Siebigtorf (fjreiburg).

836a. SBer änbert beftehenbe Sirei§fägetoeIle mit augge=
iaufenem Sager in Kugellager um? Oicfe ber SBetle im Sager
45 mm. b. SBer hätte absugeben 2 ältere, nod) gute, fdjtoere
©cljtoungräber für ©infatjgang, §ub ber 91aber 50—54 cm, fotuie

für Bau und Möbel
in erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

SvBenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZÜRICH
1375

2 3p[inberftangen 50 mm bid unb 2,60 m lang? Offerten mit
Sßreig an 311. DMenbadjer, SOtorgarten (Qug).

837. SBer hat je einen neuen ober gebrauchten ©rehfirom*
SUlotor mit ©d)teifripgan£er unb 33ürffenabbebeoorttd)tung, offener
©auärt, 20 unb 25 PS, 350 Siott, 50 ißerioben, normale Stouren»
3ahl, mit SHiemenfdjeibe unb @pannfd)ienen unb bem basu ge=
hörenben Slnlaffer abjugeben? Offerten unter ©hiffre 837 an
bte ©ïpeb.

838. SBer liefert neu: 1 ©chneHbohrmafchine 15/25 mm,
1 @chneflbohrmafd)tne 35/50 mm; 1 ®rel)banf ca. 150/1000 mm,
1 ®rehban£ ca. 250/2000 mm? Offerten unter ©hiffre 838 an
bte ©ppeb.

839a. SBer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
©chleifftein mit ©efteil, fomptett, abjugeben, ober roer liefert neue
@d)Ieiffteine, jirta 70—80 cm ®urd)meffer, Eomplett ober nur ber
©tetn allein? b. SBer liefert ©rlenhälblinge unb ©rlenftämme,
gefdhnitten, faubere, gefunbe SBare? Offerten an ®h- ©Inger,
med). ®red)glerei, fjruthmilen.

840. SBer hätte no ci) einen guten, Eompletten Seimofen ab=
Sugeben mit öol)feuerung Offerten an 6ang S3o6hart, S3au=
gefdjäft, SUottrail (Susern).

841. SBer liefert eine froft= unb bihebefiattbige SOlaffe, um
ein butd)läffigeg giegelbach ju bieten? Offerten unter ©hiffre 841
an bie ©çpeb.

842. SBo ift ©pruce, SOlahagoni unb ®ea£ in 45 mm ®icfe,
Ia. Clualität nnb trodfen, su erhalten? Offerten unter ©hiffre
T 842 an bie ©ppeb.

843. SBer fönnte mir 3lu§£unft geben, ob für eine SBaffer*
traft, bie 90 m non ber SBertfialt entfernt ift, bie Kraft nom
SBafferrab (4 HP) oorteilhafter burd) 1 ®rahtfeil ober eleEtrifd)
ju übertragen ift? ©efl. Slntmorten erbeten unter ©hiffre 843
an bie @£peb.

844a. SBer liefert ®uran=3TietaIl? b. SBer liefert Sßlatin,
façoniert big su £!einen ®tmenfionen? c. SBer fabriziert fflügeb
muttern in SPleffing, Kupfer, SSronge jc.V d. SBer fabriziert ober
liefert engrog ben ®opfreiniger „Küchenpeter"

845. SBer erfteHt begehbare Korfbßben für SBohnhäufer?
©efl. Slngaben mit Offerte an ©ebrüber Sßicolin, SSaugefdiäft,
Kinbhaufen/@ffreti£on.

846. SBer bat abjugeben einen 10—15 PS SBenjinmotor,
mßglicbft niebereg SOlobed, 2 ober 4 ßplinber, Jourenjaht 600 big
800, mit aHagnetsünbung? Offerten mit ®eraid)t§angabe unb
^Photographie unter ©hiffre 846 an bie ©ppeb.

847. SBer hätte 1 gebrauchte^ gut erhaltenes SEtegelgufb
©tahlbrahtfeil, 18 mm, 500 ober 1000 m Sänge, abzugeben? Of=
ferten unter ©hiffie 847 an bie ©ppeb.

848. SBer liefert SüormabSimmertüren, ffrteë 36 mm fertiq?
Offerten unter ©hiffre 848 an bie ©ppeb.
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der gewerblichen Vereine, Bildungsinstitute und Zeit-
schriften der Schweiz, Der Kalender wird vom Schweizer,
Gewerbeverband und vom Kantonalen bernischen Ge-
Werbeverband bestens empfohlen. Auch wir möchten
ihn allen Gewerbetreibenden, angelegentlichst empfehlen.

Das Gras verdorret, Novelle von Anna Burg. —
(Die stille Stunde. 9. Bd.) — Preis geb. Fr. 4.—.
Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

Schon dank seinem für unsere Nachkriegszeit typischen
Thema wird dieses neue Buch der aargauischen Schrift-
stellerin vielseitige Beachtung finden. Mit ethischem Ernst
und sicherem Blick in das Chaos der Gegenwart schildert
Anna Burg den Leidensweg eines jungen Schweizers,
der, von jeder Tradition sich losreißend, seine Welt-
reformpläne an der Wirklichkeit zu erproben wagt. In
seinem zähen, durchaus ehrlichen Kampf gegen alle wirk-
lichen und vermeintlichen Egoismen — gegen Familie
und Vaterland, Militarismus und ' Kapitalismus —
macht Robert Walter bitterste Erfahrungen. Er muß
das von ihm redigierte Blatt „Die Weltreform" kläglich
scheitern sehen, und auch das Vertrauen in die meisten
seiner Gesinnungsgenossen geht in die Brüche. Aus stand-
hast ertragenem Elend findet auch dieser verlorene, aber
seelisch erstarkte Sohn endlich den einzigen Ausweg: die

Heimkehr ins Vaterhaus. Die düstern Farben dieser
Odyssee werden aufgehellt durch den Einfluß, den ein
kerngesund denkendes junges Mädchen auf den welk-
fremden Helden gewonnen hat.

Vor allem unsere jungen Leute, unter denen vielleicht
gerade die wertvollsten sich mit dem Idealisten Robert
Walter geistesverwandt wissen, werden diesen neuen Band
der Sammlung „Die stille Stunde" mit warmem Anteil
und innerm Gewinn lesen.

N« âer ?raxiî. - M Sie I>râ
5t«ge«.

bIV. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde«
unter diese Rubrik wicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SS Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, 30 Cts. beilegen. Weu« keine
Marken mitgeschickt werbe», kau« die Frage «icht ausge-
«ommeu werde«.

837s. Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene Sulzer-
Dampfmaschine mit Kessel für ca. 100 abzugeben? d. Wer
liefert Polierscheiben aus Stoff? Offerten unter Chiffre 827 an
die Exved.

838. Wer liefert fertige Kugellager? Offerten an Franz
Odermatt's Sökne, Ennelbürgen.

83i>». Wer liefert galvanisierte Mörteleimer mit Hand-
griff? k. Wer liefert Pflasterkellen? Offerten unter Chiffre
L 829 an die Exped.

83V. Wo wäre 1 gut erhaltener Polarplanimeter erhältlich
und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre 830 an die Expd.

831 Wer kann billig abgeben: Kleinen Amboß, Rohrfchneid-
kluppe bis 2", Schmiedeventilator, Schraubstöcke, gut erhalten oder
neu? Offerten unter Cdiffre 831 an die Exped.

833. Wer liefert Transmissionswellen 30—40 mm, Lager
dazu, einige Riemenscheiben 200—500 mm, neu, event, gebraucht,
aber gut erhalten? Offerten an Brunner, Mechaniker, Wolhusen.

833. Wer hätte abzugeben gut erhaltene oder neue Me-
chaniker-Drehbank, 300 mm Spitzenhöhe, 1-1'/- m Drehlänge?
Offerten unter Chiffre 833 an die Exped.

834 Wer hat ca. 5—6 up I. Qual, gedämpfte Nußbaum-
breiter (Stammware) abzugeben? Offerten an I. Bietenholz,
Pfäffikon (Zürich).

83S. Wer könnte einen noch gut erhaltenen oder neuen Block-
Halter zum Durchschneiden der Blöcke für Einfachgang liefern?
Länge 1,60 m? Offerten mit Preisangabe an Joh. Jauner,
Sägerei, Liebistorf (Freiburg).

83ks. Wer ändert bestehende Kreissägewelle mit ausge-
laufenem Lager in Kugellager um? Dicke der Welle im Lager
45 mm. k. Wer hätte abzugeben 2 ältere, noch gute, schwere
Schwungräder für Einsatzgang, Hub der Räder 50—54 cm, sowie

für Lau unä fiflöbsl
in erotklassiger àslubrung in allen
Stilsrten unci bsrden. Kunstsckmiecle-
arbeiten. Verlangen Sie cien UauMatalog.
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2 Zylinderstangen 50 mm dick und 2,60 m lang? Offerten mit
Preis an Al. Rickenbacher, Morgarten (Zug).

837. Wer hat je einen neuen oder gebrauchten Drehstrom-
Motor mit Schleifringanker und Bürstenabhebevorrichtung, offener
Bauart, 20 und 25 US, 350 Bolt, 50 Perioden, normale Touren-
zahl, mit Riemenscheibe und Spannschienen und dem dazu ge-
hörenden Anlasser abzugeben? Offerten unter Chiffre 837 an
dre Exved.

838. Wer liefert neu: 1 Schnellbohrmaschine 15/25 mm,
1 Schnellbohrmaschine 35/50 mm; 1 Drehbank ca. 150/1000 mm,
1 Drehbank ca. 250/2000 mm? Offerten unter Chiffre 838 an
die Exped.

83Ss. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Schleifstein mit Gestell, komplett, abzugeben, oder wer liefert neue
Schleissteine, zirka 70—80 cm Durchmesser, komplett oder nur der
Stein allein? d. Wer liefert Erlenhälblinge und Erlenstämme,
geschnitten, saubere, gesunde Ware? Offerten an Th. Singer,
mech. Drechslerei, Fruthwilen.

84V. Wer hätte noch einen guten, kompletten Leimofen ab-
zugeben mit Holzfeuerung? Offerten an Hans Boßhart, Bau-
geschäft, Nottwil (Luzern).

841. Wer liefert eine frost- und hitzebeständige Masse, um
ein durchlässiges Ziegeldach zu dichten? Offerten unter Chiffre 341
an die Exped.

843. Wo ist Spruce, Mahagoni und Teak in 45 mm Dicke,
la. Qualität und trocken, zu erhalten? Offerten unter Chiffre
1 342 an die Exped.

843. Wer könnte mir Auskunft geben, ob für eine Wasser-
kraft, die 90 m von der Werkstatt entfernt ist, die Kraft vom
Wasserrad (4 HP) vorteilhafter durch 1 Drahtseil oder elektrisch
zu übertragen ist? Gefl. Antworten erbeten unter Chiffre 843
an die Exped.

844s Wer liefert Duran-Metall? d. Wer liefert Platin,
fayoniert bis zu kleinen Dimensionen? v. Wer fabriziert Flügel-
muttern in Messing, Kupfer, Bronze rc.? «I. Wer fabriziert oder
liefert engros den Topfreiniger „Küchenpeter"

84S. Wer erstellt begehbare Korkböden für Wohnhäuser?
Gefl. Angaben mit Offerte an Gebrüder Picolin, Baugeschäft,
Kindhausen/Effretikon.

84«. Wer hat abzugeben einen 10—15 ?Z Benzinmotor,
möglichst niederes Modell, 2 oder 4 Zylinder, Tourenzahl 600 bis
800, mit Magnetzündung? Offerten mit Gewichtsangabe und
Photographie unter Chiffre 346 an die Exped.

847. Wer hätte 1 gebrauchtes, gut erhaltenes Tiegelguß-
Stahldrahtseil, 18 mm, 500 oder 1000 m Länge, abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 847 an die Exped.

848. Wer liefert Normal-Zimmertüren, Fries 36 mm fertig?
Offerten unter Chiffre 848 an die Exped.
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